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vorstand

eine
weitere
runde

Nach der Gründung im Jahr 2012 ist für das Neubad mit 
dem Jahr 2018 wohl die zweite wegweisende Etappe angebrochen. 
Wir haben nicht nur das fünfjährige Bestehen gebührend gefeiert – 
das Fest wird mit Bestimmtheit noch lange in Erinnerung bleiben – 
sondern einen neuen Vorstand gewählt und dank dem neuen Ge-
brauchsleihe- und Subventionsvertrag mit der Stadt Luzern den 
Nährboden für weitere fünf pulsierende Jahre Neubad gelegt.

Nach der Eröffnung des Klubs im Untergrund haben wir nun 
jede Ecke des Nutzbaren ausgeschöpft. Das ist gut so. Denn es gibt 
uns noch mehr Raum, um über Kultur nachzudenken und Kultur 
neu zu denken. Und damit auch, uns mit den Grundlagen unseres 
Daseins und unseres Handelns auseinanderzusetzen.

Der neue Vorstand muss sich der schwierigen Frage annehmen, 
wie sich das Neubad weiterentwickeln soll. Unser Rezept: Die Werte 
des Neubads hochhalten. Den Raum als soziales, kulturelles, politi-
sches und wirtschaftliches Experiment ins Zentrum rücken. Die Offen-
heit, den Zusammenhalt und die Solidarität im Neubad weiterleben 
lassen. Aber das machen wir ja nicht alleine. Denn das gemeinsame 
Engagement ist die Stärke vom Netzwerk Neubad; daran glauben wir.

Wir sind zu einem nicht unbedeutenden städtischen Akteur 
herangewachsen. Offensichtlich wird dies, wenn darüber diskutiert 
wird, wie die Stadtentwicklung aktiv mitgestaltet werden kann. Da-
ran wollen wir uns weiterhin beteiligen. Denn als Experimentierfeld 
fabriziert das Neubad zusammen mit allen Machenden, den Nut-
zenden und den Besuchenden aus aller Welt ein enormes Wissen. 
Nicht bezifferbar – Das ist das Neubad.

Gianluca Pardini
Reto Burch
Vorstandsmitglieder
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Aktuelle
Mitarbeitende
	
Alan Aberu Gelpis, Mitarbeit Küche

Alexander Karl, Mitarbeit Veranstaltungstechnik

Andreas Küng, Mitarbeit Technik

Andreas Weibel, Leitung Hausdienst

Bernhard Vögele, Mitarbeit Gastronomie

Cecile Bannwart, Mitarbeit Gastronomie

Clara Fernandez Gil, Mitarbeit Gastronomie

Claudia Wirth, Mitarbeit Gastronomie

Claudia Berg, Mitarbeit Gastronomie

Claudio Näf, Mitarbeit Gastronomie

Dominic Chenaux, Geschäftsführung

Dominika Jarotta, Mitarbeit Veranstaltungen

Dominik Beck, Mitarbeit Veranstaltungstechnik

Dejan Barac, Mitarbeit Gastronomie

Elis Reusser, Mitarbeit Gastronomie

Eva Maria Schöpfer, Leitung Catering

Gianfranco Bastianelli, Mitarbeit Gastronomie

Gnanamanohari Nithiananthan, Mitarbeit Küche

Heinz Kunz, Mitarbeit Gastronomie

Younes El Kinani, Mitarbeit Gastronomie

Jan Pulfer, Mitarbeit Gastronomie

Jasmin Kamber, Mitarbeit Küche

Jeanne Jacob, Mitarbeit Gastronomie

Jenny Stoneham, Mitarbeit Gastronomie

Johannes Mall, Assistenz Veranstaltungen

Julia Trachsel, Mitarbeit Gastronomie 
Laura Ritzenfeld, Mitarbeit Gastronomie

Laura Röösli, Leitung Küche

Laurin Schwob, Leitung Gastro

Leandra Zumbühl, Mitarbeit Gastronomie

ein
tolles
team

Im Jahresbericht wird stets von Veranstaltungen, Gastronomie, 

Catering, Küche, Netzwerk, von Zahlen und Fakten geschrieben. Dabei 
dreht sich doch so vieles um die Menschen im und um das Neubad. 
Nicht nur die Hülle und der Inhalt machen das Neubad aus, nein, 
auch all die guten Menschen, welche in unterschiedlichsten Funkti-
onen mitwirken und dadurch das Haus prägen und gestalten. Diese 
Menschen sind unser kostbarstes und wertvollstes Gut.

2018 haben wir einige neue Mitarbeitende gewonnen. Aber 
es haben auch viele das Studium abgeschlossen, neue Herausfor-
derungen angenommen und somit das Neubad verlassen. Einmal 
mehr wird uns dabei bewusst, wie sehr wir unsere Mitarbeitenden 
schätzen und wie ungern wir uns von ihnen verabschieden. 

Liebe aktuelle und scheidende Mitarbeitende, liebe Ret-
tungsschwimmende und Nutzende: Für Euer Engagement, für Eu-
ren unermüdlichen Einsatz, Eure Meinungen, Kritiken und Ideen 
möchten wir Euch danken. Ihr seid grossartig – Ihr seid Neubad!

Michelle Grob
Dominic Chenaux
Geschäftsführung
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ein
tolles
team

Lina Kunz, Assistenz Veranstaltungen

Lorenz Brendlin, Mitarbeit Sicherheit

Luigi Pizzi, Mitarbeit Küche

Marceline Berchtold, Mitarbeit Gastronomie

Marina Erne, Mitarbeit Gastronomie

Maria Vollmann, Mitarbeit Gastronomie

Matthias Boss, Assistenz Veranstaltungen

Merlin Bader, Mitarbeit Kasse + Garderobe

Michaela Inderkum, Mitarbeit Küche

Michelle Grob, Geschäftsführung

Milena Achermann, Mitarbeit Gastronomie

Miriam Schlüssel, Mitarbeit Gastronomie

Mirjam Steffen, Mitarbeit Gastronomie

Nicole Bauer, Mitarbeit Veranstaltungen

Nina Botzen, Mitarbeit Gastronomie

Noemi Gamma, Mitarbeit Kasse + Garderobe

Nora Haupt, Mitarbeit Gastronomie

Pablo Stalder, Mitarbeit Veranstaltungstechnik

Patrick Schwehm, Leitung Küche

Peter Bräm, Mitarbeit Gastronomie

Riccardo Conte, Mitarbeit Sicherheit

Samuel Netsereab, Mitarbeit Hausdienst

Silvio Brunetti, Mitarbeit Hausdienst

Sores Bayar, Mitarbeit Gastronomie

Urs Emmenegger, Leitung Veranstaltungen

Vera Mattmann, Mitarbeit Kasse + Garderobe

Vera Kolly, Mitarbeit Gastronomie

Viktor Bildstein, Mitarbeit Gastronomie

 

Aktuelle
Vorstandmitglieder

Adriana Zürcher
Bruno Koch
Gianluca Pardini
Jennifer Jans
Reto Burch
Silas Kreienbühl

Austetende
Mitarbeitende

Antonia Röllin, Mitarbeit Gastronomie

Janine Bürkli, Leitung Netzwerkarbeit

Jennifer Scherrer, Mitarbeit Gastronomie

Isabelle Mauchle, Mitarbeit Veranstaltungen

Toni Birrer, Mitarbeit Veranstaltungen

Lars Mallinger, Mitarbeit Gastronomie

Francesca Blachnik, Mitarbeit Gastronomie

Claudio Sidler, Assistenz Netzwerkarbeit

Simone Cole, Mitarbeit Gastronomie

Noemi Hess, Mitarbeit Gastronomie

Tessa Zuckweiler, Assistenz Veranstaltungen
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ein
gutes
jahr

Anfang 2018 hat der neue Vorstand des Vereins Netzwerk 
Neubad seine Arbeit aufgenommen. Die Geschäftsführung ist sehr 
froh, besteht wieder ein externes strategisches Gremium. Wir sind 
sehr dankbar für das Engagement und die Fähigkeiten, die durch 
die neuen Vorstandsmitglieder eingebracht werden. Dementspre-
chend fühlt sich die Geschäftsführung vom Vorstand unterstützt. 
Die Zusammenarbeit ist sehr angenehm und speditiv.

Weiterhin tauscht sich das Neubad mit Behörden, Akteuren 
und Forschenden zum Thema Zwischennutzungen und Kreativwirt-
schaft aus. Im 2018 konnten wir das Konzept des Neubad z.B. der 
Stadt Bonn/DE und den Studenten der ZHdK Summerschool vorstel-
len. Auf der Website der Stadt Zürich Soziale Dienste sind wir gar als 
Netzwerk-Partner aufgeführt. Das Netzwerk funktioniert!

Auch sind wir mit dem Neubad Kreativbüro – der Anlaufstelle 

für Kreativwirtschaft und Zwischennutzungen – weiterhin beratend  
tätig. Im 2018 konnten wir unser Know-How unter anderem bei  
Projekten der Alten Feuerwehr Viktoria Bern, dem KiFF Aarau, dem 
Eisenwerk Frauenfeld oder dem Zwischennutzungsverein unterdessen 

Basel einbringen.
Die diesjährige Retraite führte uns vor der Sommerpause für 

vier Tage nach Basel. Die Führungen auf dem Dreispitzareal und dem 
Klybeckquai sowie der Austausch mit den Mitarbeitenden des Präsi-

dialdepartement des Kantons Basel-Stadt (Anlaufstelle Zwischennut-
zungen) als auch der Christoph Merian Stiftung waren überaus inspi-
rierend. Das Betriebsteam verbrachte arbeitsintensive aber auch 
interessante Tage in der Stadt am Rhein.

Vor der Sommerpause wurde kurzfristig entschieden, dass 
das Netzwerk Neubad die September-Ausgabe des 041 – Das Kultur-

magazin kuratieren darf. Kuratieren ist aber gar nicht so unser Ding. 

So entstand – in Partizipation mit interessierten Mitgliedern des 
Netzwerk Neubad – ein dreiteilliges Heft, welches sich aus einem 
Portrait-, einem Zwischennutzungs- und einem Kulturagenda-Ma-
gazin zusammensetzte. Allen Mitwirkenden sei an dieser Stelle 
nochmals ausserordentlich gedankt.

Das Interesse und die Wirkung des Neubads ist ungebro-
chen.  Im fünften Betriebsjahr fanden wiederum viele Führungen 
statt – die Gäste zeigen sich erstaunt ob der Vielseitigkeit des Hau-
ses und deren Inhalten. Das positive Feedback der Gäste hält einem 
das Ergebnis des eigenen Schaffens wieder einmal vor Augen.

Die Mittelbeschaffung aus Beiträgen gestaltete sich im 2018 
wiederum schwierig. Die Laufzeit des Gebrauchsleihvertrages mit 
der Stadt Luzern bis lediglich Juni 2019 und die unsichere Nutzungs-
perspektive erschwerte das Fundraising und Sponsoring massiv. 
Weiter bilden Stiftungskriterien, wie Professionalität und Langfris-
tigkeit weitere Hürden. Langfristigkeit werden wir als Zwischennut-
zung wohl nie erreichen. Dementsprechend wurden die Budgetziele 
– wenn auch nur knapp – leider nicht erreicht.

Ende Dezember wurde – nach intensiven Gesprächen – vom 
Grossen Stadtrat die Verlängerung des Gebrauchsleihvertrages bis 
2023 bestätigt. Hinzu kommt eine Leistungsvereinbarung, welche 
dem Neubad jährliche gesicherte Subventionen in Höhe von CHF 
150‘000.– zuspricht. Für das Vertrauen in unser Projekt möchten wir 
uns bei den Mitgliedern des Grossen Stadtrates bedanken. 

Ebenfalls möchten wir uns nochmals bei unseren Ansprech-
partnern der Stadt Luzern, namentlich Rosie Bitterli, Judith Christen, 

Michael Städelin, Mario Lütolf, Beat Züsli und Manuela Jost, für die gute 
und speditive Zusammenarbeit sowie die starke Unterstützung be-
danken.

Michelle Grob
Dominic Chenaux
Geschäftsführung
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ein
volles
programm

Verdammt, wer hat das alles programmiert? Diese Frage 
stellen wir uns oft mit einem Augenzwinkern. Und sehr häufig sind 
wir ob der Fülle und Vielseitigkeit selber etwas überrascht. Aber weil 
hier alle mitdenken und wir uns gegenseitig unterstützen, bringen 
wir auch Phasen mit teilweise bis zu fünf Veranstaltungen pro Tag 
(meistens) unbeschadet über die Runden.

Die Anfragen und das Interesse an unserem Haus haben wei-
terhin zugenommen: 2018 landeten über 20‘000 Mails in meinem 
Posteingang. Eine Flut, die nur mit einem guten Team zu bewältigen 
ist. Hinter dem Veranstaltungsprogramm steckt viel Koordination, 
Organisation und sehr viel Leidenschaft, Neugier und Freude. 

Seit September 2018 besitzen wir mit dem umgebauten Klub 
ein Lokal, das uns für die Programmgestaltung neue Möglichkeiten 
eröffnet. Es ist ein schöner Raum geworden, von unseren Technikern 
nahezu perfekt eingerichtet und vom Publikum bereits heiss ge-
liebt. Ob Lesung, Kindertheater, Jazz oder Party, der Raum in dem 
die ehemalige Wasseraufbereitungsanlage des Hallenbads stand, 
scheint auf seine neue Bestimmung gewartet zu haben.

Was wir uns in den letzten Jahren aufgebaut haben, teilen 
wir gerne mit anderen. Sowohl Pool, Bistro, Galerie als auch Kel-
ler-Klub werden regelmässig von externen Menschen und Gruppen 
bespielt. Zusammen mit unseren eigenen Ideen entsteht so eine Art 
Gemischtwarenladen-Angebot, das fast alle Wünsche abdeckt. 

Ramsch (ok, vielleicht am Flohmarkt) oder schnelle Abzocke 
gibt es bei uns nicht. Zeitgeist, Haltung, Überraschung, Solidarität, 
Offenheit, Avantgarde, Risiko, Mut und Atmosphäre aber umso mehr. 

Urs Emmenegger
Leitung Veranstaltungen
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eine
lebendige
gastronomie 

Bistro, Bar, Restaurant, Veranstaltungslokal, Ein-
gangshalle, Kaffeehaus, Klub, Speisesaal, Lädeli und Kiosk, 
Kunstraum, Bühne, Festivalgelände, Büro, Treffpunkt; all 
diese Bezeichnungen treffen auf unser Bistro zu. Wir genos-
sen es auch im 2018 mehr als bloss Bistro – sondern Platt-
form und Drehscheibe für das das ganze Haus – zu sein. 

Besonders viel Spass gemacht, hat die neu ins Leben gerufe-
ne Veranstaltungsreihe Kurz+Dienstag bzw. Kurz+Mittwoch, welche 
wöchentlich feinsten Live-Jazz mitten in unser Bistro transportier-
te. Eine Wochenration, eine Halbestunde.

Wir schätzen, dass die sympathische Truppe von Mondoj im-
mer noch monatlich bei uns solidarisch kocht und mittlerweilen 
alles irgendwie automatisch läuft. Ein eingespieltes Team. 

Die Experten vom Repair Café tun immer noch Gutes und re-
parieren gemeinsam mit den Besuchenden Gegenstand nach Ge-
genstand. Und wir tischen leckeren Kaffee dazu auf. 

Das Queerbad hat sich nach wie vor in aller Gemütlichkeit 
dienstags beim Stammtisch versammelt. 

Und im Säli waren Fotografien, Grafiken, Plakate, Illustratio-
nen und Drucke – allesamt von Künstlern aus dem Umfeld von unse-
rem Netzwerk – zu bestaunen. 

Am 1. Mai Fest waren die Würste beliebt, bei der WM das 
Bier, beim Familienfest TatüTata der Hot-Dog, bei den Duotagen ha-
ben vor den Konzerten viele auch das Essen im Duo genossen, bei 
der Velodisco war die Stimmung besonders gut, Cafe Surprise finden 
alle eine gute Idee und La Piazza hat bei dem Bombenwetter auch 
bei der zweiten Durchführung wunderbar funktioniert. Das grosse 
Essen vom Kunsthoch servieren wir mittlerweile routiniert, die Burger 
am Queeroffice-Sommerfest waren wiederum sehr saftig, das Team 

von der Organisation Education for Integration war in der Küche aus-
serordentlich gut organisiert und das neue Kellerbarteam erfreut 
uns und Gäste dank ihrer hohen Motivation sehr. 

Ja, es ist viel passiert.  Unglaublich viel passiert. Eigentlich 
immer, scheinbar automatisch, läuft die Gastronomie mit. Im Kul-
turhaus vermeintlich nur begleitend, weil es halt auch dazugehört, 
steht diese für uns jedoch im Mittelpunkt. 

Uns war es im letzten Jahr besonders wichtig, diese Freude 
an der Gastronomie zu stärken. Wir schauen zufrieden auf ein Jahr 
zurück, in dem viel los war, was unsere vielen regionalen Lieferanten 
und Produzenten natürlich erfreut. An dieser Stelle ein grosses Dan-
keschön für die stets angenehme Zusammenarbeit. Und ein grosser 
Dank an die Gäste für Ihren Besuch und die Treue.

Laurin Schwob
Leitung Gastronomie
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ein
gestillter
durst

Anfang 2018 trat ich die Stelle Leitung Catering an, um mit-
zuhelfen, mitzudenken und mit zu organisieren. Gespannt und mit 
viel Elan tastete ich mich an die Organisation des Caterings heran. 
Kein Tag ist wie der andere, an das musste ich mich zuerst einmal 
gewöhnen. Ich habe irgendwo einmal gelesen, man sollte nur 60 
Prozent seines Arbeitsalltages verplanen, jetzt weiss ich auch war-
um.

Die Erfahrung der anderen Leitungs-Mitglieder Laura Röösli 

und Laurin Schwob und die der Catering-Partner Simon Kraft (Kost-

geberei) und Bea Guggisberg (Plan B) sind beim Eintauchen in den 
riesigen Pool aus Anlässen sehr wertvoll. Die Arbeit im Neubad Ca-
tering ist ein vielfältiges Lernfeld. Neue Kunden, treue Kunden und 
ein grosses Team lassen einem fachlich und persönlich wachsen. 

Zu der Organisation eines Caterings gehört natürlich auch 
ein starkes Team an Mitarbeitenden dazu, welches sich im Verlauf 
des Jahres ständig vergrösserte. Die Mitarbeit im Catering-Team 
setzt sich zusammen aus der Mithilfe im Service, dem Auf-und Ab-
bau der Infrastruktur und einem empathischen Umgang mit den 
breitgefächerten Erwartungshaltungen der Gäste.

Bei jedem Catering mitzuerleben, wie Gäste zum ersten Mal 
den Pool betreten und sich freuen, was aus ihrem alten Hallenbad 

geworden ist oder dieses sogar noch nie gesehen haben – solche 
Erlebnisse und Emotionen sind unbezahlbar. Die Palette der Anlässe 
ist dabei sehr vielfältig; Geschäftsessen, Tagungen und Kunden-
events reihen sich aneinander. Und bei jedem Anlass nimmt man 
sich anderen Herausforderungen an. Ein schöne Aufgabe.

Eva Maria Schöpfer
Leitung Catering
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ein
feines
essen

Nebst Chefkoch Patrick Schwehm und unseren Küchenhilfen 
darf auch ich mich nun als vollwertiges Küchenteammitglied beti-
teln. Den Wechsel von der Leitung Gastro in die Leitung Küche habe 
ich bewusst gewählt. Aus Freude am Kochen, um Praxiserfahrun-
gen zu sammeln, Adrenalinschübe zu erleben und die grosse Ver-
antwortung gegenüber Lebensmitteln und Produzenten mitzutra-
gen. Stolz darf ich auf ein lehrreiches Jahr zurückschauen. Durfte 
lernen, beweisen, scheitern und experimentieren. Dafür danke ich 
nicht nur unserem Team von ganzem Herzen, sondern vor allem 
auch unseren Gästen.

Stolz sind wir auch auf unsere Pizzaioli Maria Vollmann, Peter 

Bräm und Luigi Pizzi, welche diesen Sommer lieber im Mehl statt im 
Seebecken geschwommen sind. 

Unser persönliches Lecker-Highlight hatten wir am Jubilä-
um: Taco-Taco-Taco... nimm doch gleich fünf! Unser persönliches 
Zwischentief war ein kaputter Kühl- und Tiefkühlschrank in der sel-
ben Woche. Leider mussten wir nach dem Sommer auch mit einem 
langfristigen Ausfall einer geschätzten Küchenhilfe klarkommen. 
Dank dem kurzfristigen und engagierten Einspringen von Younes El-

kinani hielten sich die Überzeiten jedoch in Grenzen. 
Nebst dem Team, hat sich auch das Interieur der Küche ge-

wandelt. Wir haben uns vom alten Gusseisenherd verabschiedet. 
Auch andere Kochgeräte und –systeme wurden zur Verbesserung 
des Küchenklimas, der Arbeitsabläufe sowie der Grösse des Betrie-
bes angepasst. Wir hoffen, dass der Geruch nach heissem Fett im 
Bistro und den Ateliers nimmer zurückkehrt.

Laura Röösli
Leitung Küche
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ein
grosses
netzwerk

Wir sind sehr stolz auf unsere Mitglieder und freuen uns, 
dass im 2018 rund 130 neue Mitgliedschaften gezeichnet wurden. 
Die Mitgliederzahl hat sich bei rund 900 eingependelt.

Einige unserer Mitglieder engagieren sich als sogenannte Ret-

tungsschwimmende – so nennen wir die ehrenamtlich Helfenden an 
der Bar, der Kasse, der Garderobe oder bei Aktionstagen. Für diesen 
ehrenamtlichen Einsatz möchten wir Euch danken. 

Im Jahr 2018 gab es einen Wechsel in der Struktur der Netz-
werkbetreuung. Neu ist Michelle Grob für die Verwaltung der fixen 
Mieteinheiten und die Pflege des Nutzenden-Netzwerks zuständig. Die 
Mitgliederverwaltung hat Regine Schwilch übernommen. Dominic Che-

naux betreut das externe Netzwerk und ist in Kontakt mit der Nach-
barschaft, PartnerInnen, GönnerInnen und den Firmenmitgliedern.

Auch im 2018 haben wir viele neue Nutzende gewonnen. Seit 
Mitte Mai liefert z.B. die Randebandi jeden Freitag ihre Gemüsetaschen 
für ihre Luzerner Mitglieder ins Neubad. Die Randenbandi ist eine Ge-
müseanbau-Kooperative im Sinne einer solidarischen Landwirtschaft. 

Im 2018 feierten wir das 5 Jahres-Jubiläum. Von 5 bis 5 – das Ju-
biläumsfest mit Literatur auf dem Vorplatz, Lesungen in der Bücher-

halle, visueller Klanginstallation im Pool, Konzerten in der WG, Präsen-
tationen in der Galerie, Führungen durch den Neugarten, HSLU-Filme im 
Seminarraum, fluoreszierendem Ping-Pong im Spielraum, Pop-up-Kon-
zerten und Modeschau im ganzen Haus und Endlostanzen im Klub. 
Dabei haben Nutzende, Mitarbeitende und Freunde mit unterschied-
lichsten Beiträgen das zahlreiche Publikum begeistert und verzaubert.

Michelle Grob
Dominic Chenaux
Regine Schwilch
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Nutzende
Ateliers + Coworking 

•	 Alimentavera GmbH , Prüfstelle Food/NonFood

•	 Anastasia Kyriopoulou, Architektur

•	 Andreas Küng, IT + Projekte

•	 Anette Schulin Zeuthen, Töpferwerkstatt

•	 Axinova AG - Martin Bättig, Forschung

•	 Badi Culture, Samuel Reichmuth, Mode

•	 Carlos Marquez Hernandez, Schmuck

•	 Christian Fellmann, Web Development

•	 Christine Portmann, Mode

•	 Claudia Bürgler, Kunst

•	 Claudia Loretz, Kunst

•	 Ensemble Von Hotz, Kultur

•	 Evosolutions, Regine Schwilch, Bionik

•	 Fabian Furrer, Produktedesign

•	 Fotolabor, Fotografiewerkstatt

•	 Getting out our Dreams, Alan Romano, Grafik

•	 Getting out our Dreams, Tobias Eichelberger, Grafik

•	 Gmüeschorb, Vertrags-Landwirtschaft-Projekt

•	 GWI Industriestrasse, Wohnbaugenossenschaft

•	 Infoklick.ch, Kinder– + Jugendförderung Zentralschweiz

•	 IPPNW, Ärztinnen und Ärzte für Soziale Verantwortung

•	 Jeanne Portier, Forschung

•	 Little Bird, Ramona Bluntschi, Schmuck + Mode

•	 Lukas Vorkauf, Animation + Illustration

•	 Malanova Fusion, Melanie Troxler, Nonprofit-Management

•	 Mani Pedi, Irini Mavrou, Manicure + Pedicure

eine
gute
mischung

•	 Maribel Aramendia, Schmuck

•	 Matroshka design, Denise Bächler, Mode

•	 Maurin Bissig, Fotografie

•	 mensch+arbeit, Personalprozesse + -Management

•	 MIGN, Chrigi Felber, Video + Motiondesign

•	 Moa Hats, Loris Ciresa + Marco Baltisberger, Mode

•	 Myrinx Switzerland, Jürg Vogt, Microphones

•	 Neyen, Kommunikation + Marketing

•	 Online Marketing Partner GmbH, Agentur

•	 Other Music, Fachstelle Pop- + Rockmusik

•	 Paettern, Veranstaltungen + Projekte

•	 Pixmill GmbH, Webservice

•	 Randebandi, Gemüsebau Kooperative

•	 Reveil Afrique, Interkulturelle Projekte

•	 Say Hi, Musiknetzwerk

•	 Sonara, Alex Willener, Raumentwicklung

•	 SteppenWolf Capital LLC, Investment Management

•	 Thomas Küng, Maschineningenieur

•	 Toni Birrer, Künstler + Musiker

•	 Urs Beck, Grafik

•	 Veloegge, Dominik Röllin + Severin Probst, Werkstatt

•	 Velvet Novel, Mode

•	 Verein B-Sides, Festival

•	 Verein Neugarten, Urband Gardening

•	 Verein Spieltraum, Animation + Spiele

•	 Verein Tschuttiheftli, Fussball + Kunst

•	 Viva con Agua Schweiz, NGO

•	 Zvonimir Pisonic, Fotografie
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ein
kleiner
gewinn

Die Jahresrechnung 2018 des Verein Netzwerk Neu-
bad schliesst mit einem gesteigerten Umsatz und einem 
kleinen Gewinn. 

Die Gastroeinnahmen erreichen mit CHF 1.821 Mio. ein Plus 
von 12,8% gegenüber dem Vorjahr. Diese grosse Steigerung ist vor 
allem durch den schönen Sommer und durch die Fussball-WM be-
einflusst. 

Die Mieteinnahmen haben aufgrund einer höheren Auslas-
tung im Co-Working um rund CHF 12‘000.– zugenommen. Im Be-
reich Veranstaltungen haben die Einnahmen um rund CHF 48‘000.– 
zugenommen. Mehrheitlich bedingt durch die erhöhte Nachfrage 
in der Vermietung des Pools.

Die Beiträge von Dritten summieren sich aus CHF 70‘000.– 
der Stadt Luzern als Betriebsbeitrag, CHF 25‘000.– der Kreativwirt-
schaftsförderung, CHF 14‘000.– für Infrastruktur, den zentral-
schweizer Förderpreis des Migros Kulturprozent in Höhe von CHF 
20‘000.–, CHF 6‘000.– diverse Beiträge, CHF 7‘000.– Spenden  und 
rund CHF 54‘000.– aus den Mitgliederbeiträgen. 

Der Aufwand im Bereich Gastronomie steht im direkten Ver-
hältnis zu den Einnahmen. Ebenfalls ist der Aufwand im Bereich 
Veranstaltung analog zu den Einnahmen gestiegen. Die Personal-
kosten sind um CHF 177‘000.– höher als im Jahr 2017. Nebst dem 
Mehraufwand in der Gastronomie und im Bereich Veranstaltung 
wurde auch eine neue Stelle für die Leitung Catering geschaffen. 

Der Betriebsaufwand generierte in den Bereichen Raumauf-
wand, Unterhalt und Reparatur sowie Versicherungen und Gebüh-
ren einen geringen Mehraufwand von insgesamt CHF 10‘000.–. 

Die Abschreibungen betragen mit CHF 103‘000.– rund 40% 
der Aktiven, welche durch die Investitionen im Keller um CHF 
183‘000.– zugenommen hatten. Das Anlagevermögen weist nach 
Abschreibungen CHF 156‘923,68 aus.

Für das laufende Risiko und die voraussichtliche Betriebsauf-
lösung konnten im Jahr 2018 entsprechend der finanziellen Zu-
kunftsplanung CHF 50‘000.– an Rückstellungen gebildet werden. 
Diese geben dem Betrieb bereits mehr Sicherheit und unterstützen 
vor allem auch die Liquidität, so dass Darlehen fristgerecht zurück-
bezahlt werden können. 

Michelle Grob
Dominic Chenaux
Geschäftsführung
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bilanz erfolgsrechnung
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mittelflussrechnung revisionsbericht
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ein
paar
zahlen

Immer mehr wird Kunst, Kultur und Soziales an ökonomi-
schen Zahlen anstelle von Wirkung und Reputation gemes-
sen. Wir empfinden diese Entwicklung als heikel – Kultur 
lebt von Wirkung und nicht von quantitativen Indikatoren!

Besuchende 130‘000
Veranstaltungen 315
Führungen 46
Beratungen 26 
Mitglieder 900
Mitarbeitende 76
Umsatz CHF 2‘524‘443.–
Beiträge CHF 196‘932.–
Gewinn CHF 26‘754.–

Stellenprozente
 2018 2017 2016 2015 
Mitarbeit 2100% 1789% 1666% 1352%
Ausbildung 170% 245% 273% 228%
Total 2270% 2034% 1939% 1580%
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einen
herzlichen
dank

Adrian Albisser
Alex Willener
Beat Achermann
Beat Ambühl
Beat Züsli
Chrigi Felber
Christov Rolla
Damian Dlaboha
David Roth
Edina Kurjakovic
Erich Brechbühl
Gregor Stritt
Harry van der Meijs
Jonas Wydler
Judith Christen
Judith Wyrsch
Lars Schuchert
Loana Boppart
Mario Luetolf
Mario Stübi
Martin Wyss
Melanie Schaper
Michael Städelin
Peter Bräm
Petra Meyer
Philipp Seiler
Rosie Bitterli
Sophie Stierli

Gönnerschaften
Firmenmitgliedschaften
Adrian Steiger
Andre Kunz
Andreas Balthasar
Andreas Rosar
Anwaltsgemeinschaft Bühler + Co.
Arioli Spenglerei
Armin Betschart
Armin Thoma
B!O Shop Viktoria
Bäckerei Konditorei Merz AG
Bank Cler AG
Barbara Gilgen
Barbara Schwegler
Baubüro In Situ AG
Beat Züsli
blgp architekten ag
Brauerei Luzern AG
Brauerei Rosengarten AG
Bruno Hermann
Bruno Koch
Büro Konstrukt Architekten
CAS Architektur AG
Catherine Huth
Christian Macek
Claudia Schuler
Daniela Albertini
Daniela Küttel
egonatura
Emil Steinberger
Erich Brechbühl
Filmonauten Video und Film

Fischer Weine Sursee AG
Flashfox GmbH
Friedrich Heegmann
Gabi Hangartner
Gabriela Kopp
Grafikbar GmbH
Hausverein Zentralschweiz
Heidi Maria Rebsamen
Hervé Christian von Hoffmann
Hirschmatt Buchhandlung AG
Hubert Germann
Humbel Spezialitäten Brennerei 
Irma Zuber
Ivonne Max
Julia Dossenbach
K3 Architekten AG
Karin Reichmuth-Roth
Karl Ressmann
Kath. Kirchgemeinde Luzern
Kinder + Jugendparlament Luzern
Komplizen GmbH 
Kostgeberei
Margrit David
Maria Winiger
Maria Zumstein
Mario Stübi
Markus Achermann
Markus Christen
Martin Brun
Martin Clalüna
Martin Ineichen
Mathias Steinmann
Maurus Blumenthal

Mesch Web Consulting + Design
Modul AG
Neliomanda AG
Ottilia Lütolf Elsener
Patrick Zeiger
Paul Huwiler
Philipp Zingg
Portmann + Meier AG
Raumprogramm AG
Rosemarie Raeber-Jenny
Ruth Scherrer
Schärli Architekten AG
SIA Sektion Zentralschweiz
Silvia Bucher
Simone Brunner
Stéphane Beuchat + Ylfete Fanaj
Stiftung Kleintheater Luzern
Sugar Mountain CRM Consulting
Susana Canonica
Textbüro Holz
Thomas Scherrer
Thomas Stadelmann
Thomy Truttmann
Treibhaus Luzern
Tschutti Heftli
Urs Auf der Maur
Urs Hangartner
Urs P. Borbach
Walter Stadelmann
Weinbau Ottiger
WOGENO Luzern
Wohnwerk Luzern
ZETA Vision GmbH
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Beiträge
ABL Allgemeine Baugenossenschaft
Brauerei Rosengarten Einsiedeln
Gemeinde Kriens
Migros Kulturprozent
Schüürch Getränke Rothenburg
Stadt Luzern FUKA-Fonds
Stadt Luzern Kultur + Sport
Stadt Luzern Stadtentwicklung

Partnerschaften
041 Das Kulturmagazin
3 Fach Radio Luzern
Café Surprise
Coworking Schweiz
Cuisine sans frontières
DKP Der Kulturpool Luzern
IG Kultur Luzern
Kostgeberei Luzern
Kreativwirtschaft Schweiz
Made in Lucerne
Petzi.ch
Plan B Catering
PopUpOffice Schweiz
Raumbörse
VillageOffice
WfW Wasser für Wasser

Wir danken allen kleinen und grossen Unterstützenden 
herzlich für das Vertrauen, das Engagement und die wert-
volle Unterstützung des Vereins Netzwerk Neubad.

Grafikpool
Alan Romano
Alice Kolb
Amadeus Waltenspühl
Anders Bakken
Angela Kronenberg
Anja Wicki
Ariane Spanier
Benjamin Hermann
Büro Zwoi
Carla Crameri
Claudio Näf
Conradin Wahl
Dani Peter
Daniel Wiesmann
Dorothee Dähler
Elia Salvisberg
Fabian Huber
Filip Erzinger
Fons Hickmann
Gianin Walter
Helene Leuzinger
Henning Wagenbeth
HI Visuelle Gestaltung
Isabelle Mauchle
Jeff + Andrew Goldstein
Jesse Wyss
Johnson/ Kingston
Jonas Keusch
Kaj Lehmann
Kim Migliore
Knox Troxler
Laura Moor

Line Rime
Luca Bartulovic
Mario Suter
Martin + Klaus Mathis
Martin Heynen
Matthias Pfäffli 
Niels Bläsi
Orpheo Carcano
Patrick Bonato
Paula Troxler
Raphael Leutenegger
Rebecca Metz
Reto Leuthold
Rikke Landler
Sabina Oehninger
Samuel Steiner
Sebastian Heinisch
Simon Rüegg
Sina Egger
SNAC
Solange Ehrler
Sophie Konstantin
Studio Sirup
Sven Lindhorst-Emme
Sven Mathis
Thomas Kronbichler
Thomas Steiner
Till Lauer
Tobias Eichelberger
Urs Beck
Vera Mattmann
Wanja Manzardo
Wolfgang Wiler
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